Auf den q 
Glorieufen Sop 1] 


Hrn. Praſidenten 
in Thorn, 


" Der als ein Maͤrtyrer | 
Vun der Bekaͤntniß der Warheit willen n 
E! auf Anſtifften | | 
a derer Feſuiten 
c, 


“Von den Pohlen enthauptet worden. 
"i Aus bem Lateiniſchen überſetzt. 


ANNO 1725, 


Onfectum tenio Columen Regionis & Urbis 
Me nec opinantem factio dira premit. 
Scilicet Hispani lixæ fanaticus Ordo; 
Gens exoſa bonis, gens inimica Deo, 
uz nunquam ſatiata opibus nec cede piorum 
Affidua Satanam fulcit & auget ope. 
His impulſa ferox & Chrifti neſcia proles 
Sarmata, fæx hominum, deſipit atque furit. 
Sic me barbara gens patriis immanior urfis: 
Haud immatura mifit ad aftra nece: | 
At te, Carnificum Princeps; Lubomirske, per sevum 
Opprobrium Sæcli fama loquetur anus: 


Nec fic effugies ultricem Numinis iram, 


Qua turpi exitio teque cuosque dabit. 


X 2 Mich 


Ich Alten, ber der Stadt und Landes⸗Stuͤtze war, 

Stuͤrtzt Wuth und Grauſamkeit in aͤußer ſte Gez 
fahr. 

Ich meine jenen Schwarm Lojolens treue Bruͤder, 

Und was fie wuͤrcklich ſeyn, und heiſſen Jeſuwider: 

Ein GOtt⸗verhaßtes Bole, von folder Bruch und Saat, 

An der / der Frommen Schaar den groͤſten Greuel hat; 

Ein Volck das nimmermehr an Guͤtern dieſer Erden, 

An Laͤndern, Gold und Geld geſaͤttiget kan werden; 

Ein Bol, das fih nicht ſatt an Chriſten⸗Blute ſaͤufft, 

Das täglich Satans Reich mit feiner Boßheit haͤufft: 

Und eben dieſes reist den Schwarm von ſolchen Pohlen, 

Die Ehriſtum nie gekannt, (ich fag es unverhohlen) 

Die ſeine Warheit nicht, nicht ſeinen Weg geliebt, 

Daß fie nunmehr an mir dergleichen Wuth geübt: 

Und die, die grauſamer als unſers Landes Baͤhren, 

Kan kein Auguſtus nicht, nicht die Vernunfft erwehren, 

Biß (ic mich durch das Schwerdt, in Himmel eingebracht. 

Wo meine Seele nun in ſtoltzer Ruhe lacht. 

Doch, Lubomirsky, du, du wirſt in allen Ereißen 

Der frommen Weir mit Recht der Hencker⸗Hencker heiten; 

Du wirſt der Rache nicht, nicht GOttes Zorn entgehn, 

Wenn GOTT zu raͤchen wird zu deiner Seite ſtehn; 

Und denn wirſt du den Lohn von dieſen Blut⸗Vergieſſen, 

Zu deiner Schmach und Pein bey Satans: Schwarm ger “ 

nieſſen. 


Auf den Sor 
Des ſeeligen Herrn Práfident 


EN ui 


Ich abgelebten Greiß’ ber ich ſonſt in Gefahr 
Dem Lande nebſt der Stadt als eine Saule war / 
NStuͤrtzt unverhofft ein Schwarm / der Grauſam⸗ 
E kriiten lieber, 
Wie? Fraget man vielleicht / wer diefe That 
| veruͤbet? 
Ein Orden / welcher raaſt / in dem nur Boßheit glimmt / 
Und der aus Spanien den boͤſen Urſprung nimmt. 
Ein Hauffe / gegen dem ein Frommer Eyfer faſſet / 
Ein Hauffe / welchen GOtt als ihm zuwider haſſet. 
Der nie geſaͤttigt wird / vielmehr nur hungrich iſt / 
Wenn er der Frommen Blut und ihre Guͤter frißt / 
Derſunermuͤdet ſucht / durch feine Teufels Lehren 
Des Satans Hoͤllen⸗Reich zu ſtuͤtzen und zu mehren 
Durch deſſen Antrieb koͤmmts / daß eine tolle Brut / 
Die nichts von Chriſto weiß / und niemahls gerne ruht / 
Daß die Canaille, bie Pohlen ausgebruͤtet / 
Anjego raſend iſt / und unverſtaͤndig toütet. 
Diß ungezaͤhmte Volck / das an der Grauſamkeit 
Euch Bares die ihr hier im Vaterlande ſeyd / 
Bey weiten übertrifft / hat meinen Halß zerſticket / i 
Und mich / doch nicht zu früb/ zur Sternen Burg geſchicket. 


X 3 Alleine 


J 


Alleine merd: dir / du Schandfleck aller Welt / 


Du Sur it der Hencker⸗ Schaar, dem nichts als 
Blut gefaͤllt / 


aleg Zeit wird mich an Dir / Du Lubomirsky, raͤchen. 
Nan wird von dir mit Schmach nach grauen Jahren ſprechen. 
Du wirſt auch GOttes Zorn und Rache nicht entgehn. 
Ich ſeh ſie wider dich bereits geruͤſtet ſtehn. 

Sie laͤſſet dich dereinſt) dich Blut⸗Hund / zu een 

Mit denen Deinigen ein garſtig Ende nehmen. 


d 


€ OUbomirsty, groſſer Held / wie muß x das Lob 


. Kinder lallen? 
Fama tráget deinen Nahmen jetzo durch Die weite Welt. 


Lubomirsky lafe wiffen: Wie dir dieſes Lob gefällt? 


Biſt du nicht ein Wunder⸗Mann? durch Tumult und e : 


aden 
Welches ſonſt Verachtung bringt / fid) im pide berühmt zu 


Gehet dir begluͤckt von ſtatten. Deine That nmn bid). 
Alle Menſchen / die fie hoͤren / find erſtaunt und wundern fid. 


Zwar man ſagt: Du ſeyſt ein Held/ader nur bep ſchweren Kroͤgen. 


Doch Erfahrung lehret uns: daß dergleichen Maͤuler ligen. 
Du bewieſeſt unerſchrocken deinen tapffern Helden: Muth / 


Denn du kamſt erzürnt nach Thoren / und vergoſſeſt hitzig Blut. 


Ferner ſagt man: Starcker Wein habe dein Geſicht geſchwaͤchet / 
Aber ſchweigt / ihr Laͤſterer. Revociret / was ihr ſprechet. 


gefalle } 
Daß von dir mit Schimpff und Hohn 1 die kleinen 


— — — — —— 


. — nn 


t 

0 by Denn bu ſteheſt Recht und Urthel mii gefhärfften Augen ein. 

» lj Es find Ketzer. Unverzüglich muß tyr Blut vergoffen feyn. 
Und geſetzt du ſeyſt halb blind? Metzle nur die Ketzer nieder / 

Ihr betruͤbter Augen⸗Schluß giebt dir dein Geſichte wieder. 

U Wer will zweiffeln? Jeſuiten / welche blinde Leiter ſind T/ 

| : by Rathen dir dergleichen Curen, Thus / fouft 1 gaͤntzlich 

ind. 


^ Boͤſewicht / du thateſt es. Ach! wie wird es dir bekommen? 
Wie Frommen Leuten haft du Blut / Kirche / Schule, Gut genommen. 
Fache / du gerechter Richter / die verfluchte Raaſerey. 
Das vergoßne Blut ſchreyt Rache. Hoͤchſter / hoͤre das Geſchrey. 
His Mißgunſt / Haß unb Eigen⸗Nutz hat Stadt 4 auffge⸗ 
N : l rieben. 
Lubomirsky, nimmermehr werden dich die Chriften lieben / 
T1: Du verdieneſt / daß dich jeder vor das aͤrgſte Scheuſaal haͤlt. 
10% Lubomirsky, laf wiſſen: Wie dir dieſes Lob gefaͤllt. 


j 


QU 402 5 
| " P 5 S hielt Beelzebub ein groſſes Gaſt⸗Gebot / 
Mi i Beym neulichen Confeil in dem berühmten Thoren. 


| Zu der Qeittitten nur die Lutheraner Noth. 

m Denn ihr Gyanafium und Tempel gieng verlohren. 
jw Doch Lubomirsky kam und ruffte: Fuͤrſt der Hollen / 
M. Ein ſolches Freuden⸗Mahl kan id) vor dich beſtellen. 
, Da ſprach Beelzebub: Ich muß mich druͤber freun / 
wu Alleine mein Confect fol Lubomirsky ſeyn. 


d TE 
v ES) ye Fuge Welt verflucht: Was Lubomirsky thut / 


d Aus toller Raſerey vergeuſt er frommes Blut. 
wir toller Raſerey vergeuſt er f Drum 


Drum ruffet jedermann: Ahgoͤttiſcher Papiſte -— 
Du bif ein wilder Baͤr / ein Barbar und kein Chrifte. 


Ubomirsky / thue Buſſe wegen deiner Miſſethat / 


Deine Pfaffen haben dirs als ein gutes Werck befohlen / 
Ach! A Teufel muͤſſe dich und die boͤſen Pfaffen hohlen. 


A Ag^ aga 
z thy» E 


SS As Satan ſelbſt nicht kan / das kan ein Jeſuite / 
Mit Himmel / Holle / Welt / treibt fine Schalckheit 
E t 


pott. 
Mein Chrifte bete doch / daß dich der fromme GOtt 
Vor dieſer boͤſen Art dein Lebelang behuͤte. 


> 


SO 
USAS ud 
NY 
RIESE 
O 
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Welche Thoren von dir meldet. Doch was (oll Dir Diefer ' 
Rath / 


E 


